
Das Jahresprogrammder Anhaltischen Goethe-Gesellschaft e. V.

Diskurs über verbindendeWerte
Im neuen Jahr 2024 jährt
sich der Geburtstag des
Dichterfürsten Johann
Wolfgang von Goethe zum
275. Male.

Dessau (aka). Es versteht sich
von selbst, dass dieser stan-
desgemäß gefeiert wird. Dazu
hat der Vorstand der Anhalti-
schen Goethe-Gesellschaft
einen bunten Strauß mit Ver-
anstaltungen zusammenge-
stellt, die das Wirken Goethes
mit dem Gartenreich verbin-
den und die auch an verschie-
denen Orten der Region zu er-
leben sein werden. Im 99. Jahr
seiner Gründung gibt es darü-
ber hinaus einige Neuigkeiten
im Verein, über die Vorsitzen-
der Joachim Liebig gemein-
sam mit Ingeborg Arnold und
Kerstin Bittner in einem Pres-
segespräch informierten.
Das diesjährige Jahresthema,
unter dem das Programm der
Gesellschaft steht, lautet „Ver-
bindende Werte“.
„Wir sind der Meinung, dass
die Frage nach den Werten zu-
nehmend in Not gerät“, meint
Joachim Liebig. Nur die eigene
Meinung zähle und werde über
gesellschaftliche Regeln des
Gemeinschaftslebens gestellt.
Das Jahresprogramm der Goe-
the-Gesellschaft lade auch
zum Diskurs über verbindende
Werte, die jenseits der Indivi-
dualität liegen, ein.

Zum Auftakt gibt es die Wie-
derholung einer sehr erfolgrei-
chen Lesung. Karl Thiele liest
am 20. Januar, 15 Uhr, in der
Anhaltischen Gemäldegalerie
im Schloss Georgium aus Sig-
frid Damms Recherche „Chris-
tiane und Goethe“.
„Diese Lesung mit dem Des-
sauer Theater-Urgestein lock-
te 2022 so viele Interessierte
an, dass wir viele Leute leider
sogar wieder nach Hause schi-
cken mussten“, erklärt Inge-

borg Arnold und ist damit
schon bei einer wichtigen
Neuerung.
Ab sofort gilt für die Veranstal-
tungen (außer im Freien) der
Anhaltischen Goethe-Gesell-
schaft zur besseren Planbar-
keit eine telefonische Voran-
meldung.

Am 17. Februar freuen sich die
Vereinsmitglieder darauf, Prof.
Dr. Volker Hofmann um 15 Uhr
zu einem Vortrag in der Gemäl-
degalerie begrüßen zu kön-
nen. Der Kinderchirurg aus
Halle beschäftigt sich seit sei-
nem Ruhestand intensiv mit
dem Verhältnis von Goethe zu
Kindern allgemein und insbe-
sondere zu seinen Enkeln.

Bereits zum dritten Mal laden
die Goethe-Freunde in Zusam-
menarbeit mit dem Förderver-
ein der Anhaltischen Gemälde-
galerie und des Georgengar-
tens am 30. März zu einem Os-

terspaziergang durch den
Georgengarten ein. Los geht es
um 10 Uhr am Elbpavillon.
Neben fachkundigen Informa-
tionen zum Park und seinen
Bauwerken gibt es an ausge-
wählten Plätzen Texte aus
Goethes Werken zu hören.

Dr. Michael Niedermeier aus
Berlin wird am 27. April (15
Uhr) in der Gemäldegalerie
einen Vortrag über „Fürst
Franz im Epochenbild Goe-
thes“ halten. Dabei beleuchtet
der Verfasser des Goethe-Lexi-
kons die Sicht des Dichters auf
Fürst Franz und sein „Friedens-
reich“ im Zusammenhang mit
den europäischen Kriegsge-
fahren um 1800.

Am 25. Mai (15 Uhr) berichtet
Prof. Dr. Wolfgang Holler
(Dresden) in der Anhaltischen
Gemäldegalerie über Goethes
Aufenthalte in der Elbmetro-
pole und seine erste Begeg-

nung mit Caspar David Fried-
rich, dessen 250. Geburtstag in
diesem Jahr vielerorts groß ge-
feiert wird.

Dass Goethe auch Felix Men-
delssohn-Bartholdy als Wun-
derkind kennengelernt hat, ist
ebenfalls bekannt. Dr. Bernd
G. Ulbrich, Historiker und 2.
Vorsitzender der Moses Men-
delssohn Gesellschaft Dessau,
wird am 14. September, 15
Uhr, im Landesarchiv im Alten
Wasserturm über Felix Men-
delssohn-Bartholdy und seine
Beziehungen zu Dessau spre-
chen.

Natürlich wird auch das 250-
jährige Jubiläum des Philan-
thropinums im Jahrespro-
gramm thematisiert. Unter der
Überschrift „Alles Große bil-
det, sobald wir es gewahr wer-
den“ hält Mario Kopf, Vor-
standsmitglied der Anhalti-
schen Goethe-Gesellschaft

und Lehrer am Liborius-Gym-
nasium, am 26. Oktober, 14
Uhr, in der Aula des Liborius-
Gymnasiums in der Rabestra-
ße einen Vortrag über Goethe
als Bildungsbürger und -theo-
retiker. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit, die Ausstel-
lung „Philanthropinum –
Stammmutter aller guten
Schulen“ (26.9. – 31.12.) im
Museum für Stadtgeschichte
im Johannbau zu besuchen.

Zum Abschluss des Pro-
gramms wird es märchenhaft.
Am 7. Dezember, 15 Uhr, liest
Schauspielerin Silke Wallstein
aus Goethes Märchen „Von der
grünen Schlange und der schö-
nen Lilie“. Diese Veranstaltung
findet bei Kaffee und Kuchen
im Ringhotel „Zum Stein“ in
Wörlitz statt.

Die 2008 neu gegründete An-
haltische Goethe-Gesellschaft
zählt zurzeit 55 Mitglieder und
hat in den zurückliegenden 16
Jahren etwa 120 Veranstaltun-
gen mit mehr als 8.000 Besu-
chern organisiert, hat Kerstin
Bittner errechnet.

Vereinsintern werden die Goe-
the-Freunde den 275. Geburts-
tag des Dichters mit einer Feier
unter dem Motto „Mein Goe-
the-Moment“ zelebrieren, u. a.
ist ein Ausflug nach Köthen zur
Neuen Fruchtbringenden Ge-
sellschaft und zur Ausstellung
zur deutschen Sprache ge-
plant.

Der Programm-Flyer 2024 ist in
der Tourist-Information Des-
sau erhältlich oder unter
www.anhaltische-goethe-
gesellschaft.de zu finden.

Neu: Für die Veranstaltungen
wird um Voranmeldung unter
Tel. 0340 615970 gebeten. Die
Anmeldung erlischt 15 Minu-
ten vor Veranstaltungsbeginn.

Lesungmit Jan Lipowski und Cartoons von Uwe Krumbiegel

„Lachen ist die beste Medizin!“
Auch 2024 bietet die Gar-
tenreichgesellschaft unter
dem Motto „Literatur und
Musik im Eichenkranz“ acht
abwechslungsreiche Veran-
staltungen an.

Wörlitz (red). Zum Auftakt fin-
det am 4. Februar 2024 um 15
Uhr im Wörlitzer Eichenkranz
eine amüsante Lesung unter
demMotto „Lachen ist die bes-
te Medizin!“ mit Cartoons von
Uwe Krumbiegel statt.
Mit dieser Lesung präsentiert
Jan Lipowski aus Chemnitz ein

unterhaltsames Potpourri aus
seinen Büchern: Von Abenteu-
ern im Supermarkt und wert-
vollen Tipps zum Zeitsparen
über gesunde Ernährung und
gesundes Trinkverhalten so-
wie ehrlichen Heiratsanträgen,
Eheglück, Treue und (un)kor-
rektem Verhalten im Straßen-
verkehr bis hin zu den ersten
Anzeichen des Alterns (bei
Männern!) – begleitet von pas-
senden Krumbiegel-Cartoons
auf der Leinwand. Dazu min-
destens ein Text über die Wör-
litzer Anlagen, der Lipowskis

anhaltende Liebe zum Dessau-
Wörlitzer Gartenreich trefflich
unterstreicht.
Augenzwinkernd und mit einer
Portion Lebensklugheit destil-
liert Jan Lipowski amüsante
Begebenheiten und kleine
Missgeschicke zu temporei-
chen Geschichten, die für viel
Vergnügen sorgen. Mit feiner
Beobachtungsgabe und ange-
nehmer Pointendichte ver-
arbeitet er den vermeintlich
langweiligen Alltag zu hoch-
gradig unterhaltsamen Kurz-
geschichten. Auf dem Klap-

pentext wird vor dem Lesen
seiner Bücher in Sauna-Ruhe-
räumen gewarnt – wer wissen
will warum, dem sei diese Le-
sung wärmstens empfohlen!

Karten können im Vorverkauf
an den Kassen des Anhalti-
schen Theaters (Tel. 0340
2511333), Ratsgasse 11, beim
Besucherring des Theaters
(Tel. 0340 2511222) und beim
Welterbezentrum im Küchen-
gebäude am Wörlitzer Schloss
(Tel. 034905 31009), Kirchgas-
se 35, erworben werden.

TERMINE
VERANSTALTUNGEN IN DER REGION

TIPPS

Joachim Liebig, Vorsitzender der Anhaltischen Goethe-Gesellschaft, stellte gemeinsam mit Inge-
borg Arnold (l.) und Kerstin Bittner das Programm 2024 vor. Foto: Anke Katte

Jan Lipowski aus Chemnitz
präsentiert ein unterhaltsa-
mes Potpourri aus seinen Bü-
chern. Foto: Veranstalter
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UMZUGS-UNTERNEHMEN
bis 3,5 t

Thomas Morawietz
in Köthen, – 03496/511710 

in Bernburg, – 03471/642342

Dessau

Sie erhalten mit diesem Coupon 
einen Rabatt von

10 %
auf ein Produkt Ihrer Wahl

Ausgenommen sind
verschreibungspflichtige Artikel

sowie Aktionsangebote
(Nur ein Coupon und Artikel pro Person)

Gültig vom 22.01.-27.01.2024
Gutschein

Tel.: 03491/41 22 88 
www.rettig-fenstertechnik.de 

Markisen
Terrassendächer
Rollläden
Außenraffstore
Fenster / Türen
Insektenschutz
Rolltore

Handwerksbetrieb in der Elbaue

Volker Hermann
An der Mühle 7 • 06385 Aken-Kühren;
Michelner Str. 36
06386 Osternienburger Land / OT Wulfen
Tel./Büro  034979/2 10 05
Fax  034979/2 25 75
Handy  0172/3 46 01 62
www.herlau-gmbh.de

–  Dachdecker-
arbeiten aller Art

–  Dachklempnerarbeiten

–  Fassadensanierung

– Zimmererarbeiten

–  Schornsteinsanierung

–  Bagger- und
Erdarbeiten

Hier unsere Leistungen:
–  Asbestentsorgung
– Gerüstbau
–  Maurer-/

Rohbauarbeiten
–  Trockenbauarbeiten
– Pfl asterarbeiten
– Um- und Ausbau
–  komplette

Abrissarbeiten

u
HERLAU

Dach und Ba
Asbestentsorgung

GmbH

Am: Samstag, 20. Januar 2024Samstag, 20. Januar 2024
Ab: 15:00 Uhr15:00 Uhr
findet eine Lesung mit der Dessauer 
Autorin Sigrid Uhlig statt. Sie schreibt 
Kurzgeschichten jeglichen Genres und 
liest uns aus ihren Werken vor. Fühlen 
Sie sich herzlich eingeladen.

Am: Samstag, 03.02.2024Samstag, 03.02.2024
Ab: 15:00 Uhr15:00 Uhr
findet unser Lichterfest statt. Teilen Sie 
mit uns die Freude, dass die Tage länger 
werden.

Wo: Auf dem Alpakahof „Zwei Eichen“Auf dem Alpakahof „Zwei Eichen“
Grüne Straße 9 in 39264 Zernitz/Zerbst

Heidestr. 99 / Ecke Augustenstr. • 06842 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340/8 50 19 96 • Fax: 0340/8 70 14 49 • www.bear-umzuege.de

Möbelmontage & Handwerkerservice
Küchenbau & Liftvermietung 

Entrümplungen • Möbeleinlagerung

BÄR – Umzüge

Es berät Sie:

Franziska Freiberg
Ihre Ansprechpartnerin für Werbung 
im Super Sonntag

T	 03493 9750932 
M	 0170  3404168
E	 franziska.freiberg@mz.de

media-mitteldeutschland.de
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